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Digitale Präzisionsdruckschalter für flüssige Medien 

Die digitalen Präzisionsdruckschalter der Serie ISE70G mit dem zweizeiligen Display-Design 

von SMC sind mit IO-Link ausgestattet und bis zu einem Druck von 100 bar einsetzbar. 

Die insgesamt vier neuen Modelle der ISE70G Serie sind für den Einsatz mit flüssigen Medien 

konzipiert. Sie ergänzen damit das Angebot der digitalen Präzisionsdruckschalter der ISE70/71 Serie, 

die in erster Linie für Druckluftanlagen geeignet sind. Entsprechend höher ist der Druckbereich, in 

dem die G-Serie zuhause ist: Das größte Modell (ISE77G) kann bei Drücken bis 10 MPa eingesetzt 

werden. Optisch unterscheiden sich die G-Varianten der digitalen Präzisionsdruckschalter lediglich im 

Display-Design: Sie sind grau und damit leicht vom blauen Design der ISE70 Serie zu unterscheiden. 

Unter dem Kunststoffgehäuse verbergen sich eine Reihe weiterer Unterschiede: Da die Modelle der 

ISE70G-Serie für den universellen Einsatz konzipiert sind und damit auch in Kontakt mit flüssigen und 

/ oder aggressiven Medien stehen können, wurden die verwendeten Materialien angepasst: Als 

Sensorelement kommt kein Silizium, sondern das chemisch resistente Aluminiumoxid zum Einsatz. 

Die Abdichtung erfolgt mit einem O-Ring aus FKM mit Schmierfett. Dieses Material quillt nicht auf und 

zeichnet sich durch eine gute Stabilität auch bei hohen Drücken aus. Der Dichtring ist im Querschnitt 

quadratisch geformt, was zu einer höheren Druckbeständigkeit führt. Der Leitungsanschluss ist 

chemisch vernickelt. Für eine einfache Montage sind die digitalen Präzisionsdruckschalter der Serie 

ISE70G mit einem M12-Stecker ausgestattet. Die temperaturabhängige Drift gibt SMC mit 3 % vom 

Endwert an. Als wichtigste Anwendungsgebiete für die ISE70G-Serie sieht Olaf Hagelstein, Product 

Manager bei der SMC Deutschland GmbH, ganz allgemein die Prozessindustrie sowie die Wasser- 

und Abwasserindustrie. 

Die Modelle im Überblick 

Die Serie ISE70G setzt sich aktuell aus insgesamt vier Modellen mit unterschiedlichem Druckbereich 

zusammen. Das sind im Einzelnen:  

ISE70G: Druckbereich bis 1 MPa 

ISE75G: Druckbereich bis 2 MPa  
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ISE76G: Druckbereich bis 5 MPa 

ISE77G: Druckbereich bis 10 MPa 

Alle Modelle verfügen über zwei Ausgänge, IO-Link und NPN/PNP, deren Polarität zwischen NPN- 

und PNP frei wählbar ist. Sie sind mit M12-Steckern ausgestattet, ihre Schutzart ist IP67. Durch ihr 

einzigartiges Display-Design über zwei Zeilen ist die Anzeige von drei Parametern möglich. Neben 

dem aktuellen Druckwert können zwei weitere Parameter auf dem Display angezeigt werden. Hier 

können Anwender zwischen Sollwert (Grenzwert), Hysteresewert, Höchst- oder Tiefstwert sowie der 

Verzögerungszeit wählen. Für eine optimale Ablesbarkeit in jeder Einbausituation ist das Display um 

45° abgewinkelt. Ein Schwenkmechanismus erlaubt eine fast vollständige Drehung von 336°.  

Flexibel und sicher 

Bereits im Frühjahr relaunchte SMC die digitalen Präzisionsdruckschalter der Serie ISE70/71 und 

stattete sie unter anderem mit der IO-Link Technologie aus. Diese ist jetzt auch in den G-Varianten zu 

finden. Damit können die intelligenten Sensoren aktuelle Druckwerte, den Status des Schaltausgangs 

sowie wichtige Diagnoseinformationen und Fehlerwarnungen direkt an die übergeordneten 

Feldbussysteme oder eine SPS senden. Gleichzeitig ist eine dynamische Parametrierung möglich. 

Damit lassen sich die Fehlerrisiken einer manuellen Bedienung ausschalten sowie eine lückenlose 

Datenerfassung sichern. Das weit verbreitete Ziel einer hochflexiblen und wirtschaftlichen Fertigung 

bis in kleinste Stückzahlen rückt dadurch immer näher. Ein weiterer Pluspunkt der IO-Link 

Technologie: Die digitale Datenübertragung bleibt auch in Gegenwart starker elektromagnetischer 

Felder stabil. Interferenzen durch elektromagnetisches Rauschen, wie sie bei analoger 

Signalübertragung auftreten können, sind somit ausgeschlossen. 
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Technische Daten 

 

Modell ISE70G ISE75G ISE76G ISE77G 

Druckbereich [MPa] 1 2 5 10 

Wiederholgenauigkeit ± 0,5 % vom Endwert 

Schaltausgänge IO-Link; NPN / PNP /frei wählbar 

Display 3-farbig, zweizeilig, abgeschrägt 

Schutzart IP67 

Temperaturabhängige Drift ± 3 % 

Gewinde Rc1/4, NPT1/4, G1/4  

Gewicht [kg] 0,18 

 

 

 
 
 
Bildunterschrift: 

Die digitalen Präzisions-Druckschalter der Serie ISE70G sind universell für viele Medien einsetzbar. 

Ihr maximaler Druckbereich reicht bis 10 MPa. 

 

Fotos: SMC Deutschland GmbH 
 
Abdruck für redaktionelle Zwecke honorarfrei, Verwendung bitte unter Quellenangabe,  
Belegexemplar erbeten. 
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Über SMC Deutschland 

Führender Hersteller, Partner und Lösungsanbieter für pneumatische und elektrische Automati-

sierungstechnik – die SMC Deutschland GmbH bietet ein umfassendes Produktspektrum vom Ventil 

bis zum Temperiergerät mit mehr als 12.000 Basismodellen und über 700.000 Varianten für unter-

schiedlichste Industriebranchen. Die innovativen Automatisierungslösungen des Unternehmens mit 

Sitz in Egelsbach bei Frankfurt am Main finden sich unter anderem in der Automobil-, Elektro- und 

Photovoltaik-, Medizin-, Verpackungs- und Lebensmittelindustrie sowie im Werkzeugmaschinenbau, 

der Robotik und der Automation. SMC erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2017/18 einen Umsatz von 

159 Millionen Euro und beschäftigt bundesweit mehr als 740 Mitarbeiter. Darüber hinaus steht allen 

Kunden ein flächendeckendes, kompetentes Service- und Vertriebsnetzwerk zur Seite. 

Die SMC Deutschland GmbH gehört zur SMC Corporation, die in 83 Ländern weltweit mit über 31 

Produktionsstätten vertreten ist. Der Weltmarktführer für pneumatische Automatisierungstechnik mit 

einem Marktanteil von 36 Prozent erzielte im Geschäftsjahr 2017/2018 einen Umsatz von rund 4,6 

Milliarden Euro und beschäftigt global gut 19.680 Mitarbeiter. 


